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Weisenbacher-Hofflohmarkt 
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Vortrag im Kolpinghaus  
am 05. September

Michelle Sachs als neue 
Auszubildende im Rathaus

 

Foto: Schwimmbadverein Latschigbad
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IMPRESSUM 

Amtsblatt der Gemeinde Weisenbach

Herausgeber:  
Gemeinde Weisenbach

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29,  
68789 St. Leon-Rot,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Daniel Retsch,  
Hauptstraße 3, 76599 Weisenbach, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel. 07033 6924-0,  
info@gsvertrieb.de  
www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
ettlingen@nussbaum-medien.de

Notdienste der Ärzte und Apotheken

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Be- 
reitschaftsdienst): Telefon 116 117 (Anruf ist kostenlos) 
Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis Baden-Baden:
Allgemeine Bereitschaftspraxis Baden-Baden 
Klinikum Mittelbaden - Klinik Baden-Baden Balg 
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden 
Öffnungszeiten: Sa., So., und Feiertage 10 - 18 Uhr 
Öffnungszeiten und Anschrift der Kinderärztlichen 
Bereitschaftspraxis Baden-Baden: 
Kinder-Bereitschaftspraxis Baden-Baden 
Klinikum Mittelbaden - Klinik Baden-Baden Balg 
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden 
Öffnungszeiten: Mo., - Do., 19 - 22 Uhr, Fr., 18 - 22 Uhr 
Sa., So und Feiertage 8-22 Uhr 
Bereitschaftspraxis Rastatt, Klinikum Mittelbaden – 
Klinik Rastatt, Engelstraße 39, 76437 Rastatt. Öffnungszei- 
ten: Samstag, Sonntag und Feiertage von 10 bis 20 Uhr.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 116 117 (Anruf ist kostenlos). Informationen zu Öff- 
nungszeiten und Anschrift der jeweiligen Bereitschaftspraxis 
finden Sie unter www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 0761 120 120 00. Informationen zu Öffnungszei- 
ten und Anschrift der jeweiligen Bereitschaftspraxis finden 
Sie unter www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
Samstag, 6. September/Sonntag, 7. September 
Tierarztpraxis Häfele, Rheinstraße 15, Ottersdorf, 
 Telefon 07222 1662828

Apotheken
Samstag, 6. September 
Alte Hof-Apotheke, Lange Straße 2, Baden-Baden, 
 Telefon 07221 24925
Sonntag, 7. September 
Annen-Apotheke, Friedrichstraße 4, Bischweier, 
 Telefon 07222 48333

Alle Angaben ohne Gewähr!

Rathaus auf einen Blick
Unsere Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr, Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen

Um Ihre Wartezeiten zu verkürzen und um größere 
Personenansammlungen zu vermeiden, empfehlen 
wir eine Terminvereinbarung beim zuständigen An- 
sprechpartner des Rathauses. Dies kann telefonisch 
oder gerne auch per E-Mail erfolgen.

Die Durchwahlnummern der einzelnen Sachbearbeiter: 
Zentrale 9183-0 
Bürgermeister 
Daniel Retsch 0151 61465400 
Assistenz Bürgermeister / Gemeindeanzeiger / 
Friedhof- / Gewerbeamt 
Patricia Herrmann 9183-10 
Leitung der Bürger- und Ordnungsverwaltung, 
Stabsstelle Bürgermeister 
Manuela Frorath 9183-11 
Assistenz Bürger- und Ordnungsverwaltung 
Rita Timoneri-Peter 9183-23 
Leitung der Finanz- und Personalverwaltung 
Werner Krieg 9183-12 
Gemeindekasse, Gewerbesteuer, 
Wasser/Abwasser, Kindergartenbeiträge 
Carolin Grimm 9183-13 
Hundesteuer, Grundsteuer, Grundbucheinsichtsstelle 
Karin Falk 9183-14 
Einwohnermeldeamt / Passamt / 
Sozialamt / Standesamt / Rente 
Anna Lehmann 9183-15 
Leitung Bau- und Liegenschaftsverwaltung 
Oliver Dietrich 9183-19 
Assistenz Bauverwaltung 
Jessica Merkel 9183-18

Weitere wichtige Rufnummern
Kindergarten St. Christophorus  Tel. 07224 67277 
Johann-Belzer-Schule  Tel. 07224 2170 
Bauhof  Tel. 07224 1008 
Wasserversorgung, Abwasser  Tel. 0175 8476760 
Forst 
Forstrevierleiter Dietmar Wetzel  Tel. 07224 67495 
Rathaus-Sprechstunde: donnerstags von 16.30 - 17.30 Uhr 
Polizei  Tel. 110 (Notruf) 
Polizeiposten Gernsbach  Tel. 07224 3663 
Polizeirevier Gaggenau  Tel. 07225 98870 
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt  Tel. 112 (Notruf) 
Klinikum Mittelbaden - Balg  Tel. 07221 91-0 
Klinikum Mittelbaden - Rastatt  Tel. 07222 389-0 
Klinikum Mittelbaden - Bühl  Tel. 07223 81-0 
Giftnotruf  Tel. 0761 19240 
Kath. Sozialstation Forbach-Weisenbach  Tel. 07228 960575 
Kirchen 
Katholisches Pfarramt Forbach-Weisenbach  Tel. 07228 2230 
Evangelisches Pfarramt Forbach  Tel. 07228 2344 
Störungsdienst 
Störungsstelle Wasserversorgung 
(außerhalb der Öffnungszeiten)  Tel. 0711 289646008 
Störungsmeldestelle für Strom (Netze BW)  Tel. 0800 3629477 
Störungsmeldestelle Gas (BN Netze)  Tel. 0800 2767767

www.nussbaum-medien.de
www.gsvertrieb.de
www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst
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Amtliche Nachrichten

Wir heißen unsere neue Auszubildende  
im Rathaus herzlich willkommen
Bürgermeister Daniel Retsch konnte ab 1. September 2025 
Frau Michelle Sachs im Rathaus Weisenbach zu ihrer Aus- 
bildung zur Verwaltungsfachangestellten herzlich willkom- 
men heißen. 
Wir freuen uns, dass uns Frau Michelle Sachs im Rathaus 
Weisenbach für die nächsten 2,5 Jahre unterstützen wird 
und werden ihr das bestmögliche Fachwissen für ihre Aus- 
bildung vermitteln. 
Schon heute wünschen wir ihr für ihre Lehrjahre viel Erfolg 
und Freude.

 
 Foto: Gemeinde Weisenbach

Bundesamt für  
Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe

Bundesweiter Warntag
Einmal im Jahr findet am zweiten 
Donnerstag im September ein 
Warntag im gesamten deutschen 
Bundesgebiet statt. 
Um ca. 11 Uhr wird eine Probewar- 
nung über verschiedene Warnka- 
näle versendet. Möglicherweise 
werden in Ihrer Stadt auch die Sirenen heulen. Der Grund 
ist ein technischer Test. 
Es besteht keine Gefahr! Es handelt sich um eine Probe- 
warnung. 
Bitte informieren Sie als Eltern im Besonderen Ihre Kinder 
über die Probewarnung. Teilen Sie diese Information gerne 
in Ihrem Umfeld und in den sozialen Medien.

Was passiert genau am Bundesweiten Warntag?
Am Bundesweiten Warntag aktivieren die beteiligten Be- 
hörden um ca. 11 Uhr probeweise unterschiedliche Warn- 
mittel. Dazu gehören unter anderem:
• Sirenen,
• Lautsprecherwagen,
•  Digitale Informationstafeln, Informationssysteme der 

Deutschen Bahn,
• Radio und Fernsehen,
•  Handy bzw. Smartphone (über den Mobilfunkdienst Cell 

Broadcast oder über eine Warn-App, wenn Sie eine instal- 
liert haben, z. B. die Warn-App NINA). 

Auf den meisten Warnmitteln erfolgt um ca. 11:45 Uhr eine 
Entwarnung. 
Mit der Probewarnung werden die technischen Abläufe im 
Fall einer Warnung und auch die Warnmittel selber auf ihre 
Funktion und auf mögliche Schwachstellen hin überprüft – 
und im Anschluss bei Bedarf optimiert. 
Der Bundesweite Warntag hat auch zum Ziel, die Menschen 
in Deutschland über die Art und Weise zu informieren, wie 
die Behörden warnen.

Für Sirenensignale gilt:
•  Auf- und abschwellender Ton (1 Minute) bedeutet: „Es be- 

steht eine Gefahr. Informieren Sie sich.“
•  Dauerton (1 Minute) bedeutet: „Die Gefahr besteht nicht 

mehr.“ 
Weitere Informationen finden Sie unter www.bundeswei- 
ter-warntag.de. 
BBK. Gemeinsam handeln. Sicher leben.

 
 Foto: BBK Bund

Standesamt Weisenbach vom  
08. bis 15. September 2025 geschlossen

Aufgrund von Urlaubszeit und Mutterschutz muss das 
Standesamt Weisenbach vom 08. bis 15. September 
2025 leider geschlossen bleiben. 
Sollten Sie beispielsweise Urkunden etc. benötigen, be- 
antragen Sie diese bitte rechtzeitig bis zum 04. Septem- 
ber 2025. 
Für dringende Notfälle (Sterbefälle) steht Ihnen vom 08. 
bis 15. September 2025 das Standesamt Gaggenau als 
Vertretung zur Verfügung. 
Ab 16. September 2025 ist Ihr Standesamt Weisenbach 
wieder gerne für Sie da. 
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung!
Ihr Standesamt Weisenbach

Im Belzerhaus Weisenbach, Tel. 9947720 
Öffnungszeiten: 

Sonntag von 11.15 bis 12.15 Uhr 
Mittwoch von 16 bis 19 Uhr 

Ausleihe kostenlos!

Heute keine Sprechstunde  
bei Dietmar Wetzel

Die Sprechstunde bei Forstrevierleiter Dietmar Wetzel 
findet am heutigen Donnerstag nicht statt. 
Wir bitten um Berücksichtigung.

Grünschnittsammelplatz
Die Öffnungszeiten am Donnerstag, Freitag sowie 
Samstag sind von 10.00 - 16.00 Uhr. Wir bitten um Be- 
achtung der vor Ort ausgehängten Hinweise.

www.bundeswei-
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Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die Leser jede Woche die 
Möglichkeit, Möbel, Hausrat, sperrige Gegenstände, die 
nicht mehr gebraucht werden, aber noch zu gebrauchen 
sind, an dieser Stelle anzubieten, soweit sie verschenkt 
werden. 
„Anzeigenwünsche“ können schriftlich oder telefonisch 
unter 9183-10 beim Bürgermeisteramt abgegeben werden.

Zu verschenken: 
• 1 cremefarbene Eckcouch aus Leder mit 3-Sitzer- und 

2-Sitzer-Teil,  Tel. 07224 5410

Seniorengemeinschaft/Seniorenrat

Einladung zum Ökumenischen Mittagstisch
Nach der Sommerpause sind die Gäste des Ökumenischen 
Mittagstisches „Gemeinsam schmeckts besser“ am kom- 
menden Dienstag, den 09. September, wieder sehr herz- 
lich eingeladen. 
Die Termine jeweils am Dienstag bis zum Jahresende sind: 
09. und 23. September 
07. und 21. Oktober 
04. und 18. November 
02. und 16. Dezember 
Das Küchenteam freut sich über neue Gäste. Die Mittags- 
tische finden im Kath. Gemeindehaus im Belzerweg um 
12.00 Uhr statt. Es wird jeweils ein Vier-Gänge-Menü ser- 
viert. An-/Abmeldungen sind bis am Montag davor um 
12.00 Uhr bei Marlis Fritz, Tel. 07224 1434, möglich.

Vereinsnachrichten

DRK Ortsverein Gernsbach

Mit einer Blutspende bis zu drei Leben retten
Die Blutspende gehört zu den einfachsten und schnells- 
ten guten Taten: Benötigt wird maximal eine Stunde 
Zeit, davon dauert die reine Blutentnahme nur knapp 
15 Minuten. Das DRK bietet täglich Blutspendentermi- 
ne in der Region an. 
Blutspenden tragen maßgeblich dazu bei, kranken und 
verletzten Menschen zu helfen. Ausgehend von einer 5- 

Tage-Woche werden allein in Hessen und Baden-Würt- 
temberg täglich über 2.700 Blutspenden benötigt. Auf- 
grund der kurzen Haltbarkeit einiger Blutpräparate ist es 
entscheidend, dass kontinuierlich genügend Blutspenden 
für die Patientenversorgung zur Verfügung stehen. Durch 
unterschiedliche Einflussfaktoren kommt es immer wieder 
zu saisonalen Schwankungen und Engpässen bei der Blut- 
versorgung. Ein Rückgang der Spendenaktivität ist bspw. 
regelmäßig während der Feiertagswochen im Frühjahr und 
innerhalb der Sommerferien zu beobachten. 
Mit nur einer Blutspende bis zu drei Menschen hel- 
fen? Das geht! Nach dem Blutspendentermin werden die 
Blutspenden im Labor untersucht und weiterverarbeitet. 
Dazu werden die Blutkonserven zentrifugiert und in ihre 
Bestandteile aufgeteilt: Thrombozyten (Blutplättchen), 
Erythrozytenkonzentrat (rote Blutkörperchen) und das 
Blutplasma. Dadurch, dass aus einer Blutspende bis zu drei 
Blutpräparate entstehen, kann ein/e Blutspender*in mit 
nur einer Spende bis zu drei Menschen helfen. 
Wer darf Blut spenden? Das Potenzial innerhalb der 
Gesellschaft ist groß. Grundsätzlich gilt, jeder gesunde 
Mensch ab einem Alter von 18 Jahren und mit einem Kör- 
pergewicht von über 50 Kilogramm kommt theoretisch 
für eine Blutspende in Frage. Die Spendentauglichkeit ist 
von verschiedenen Faktoren abhängig und wird im Ein- 
zelfall individuell vor der Spende ärztlich bewertet. Wer 
sich im Vorfeld unsicher ist, ob er/sie - zum Beispiel wegen 
der Einnahme bestimmter Medikamente - Blut spenden 
darf, kann sich vorab kostenfrei bei der Hotline des DRK- 
Blutspendedienstes unter 0800 1194911 erkundigen. Oder 
unter www.blutspende.de innerhalb weniger Klicks einen 
unkomplizierten Online-Check machen, um zu testen, ob 
eine Blutspende möglich ist. 
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende un- 
ter www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 
0800 1194911.

NÄCHSTER TERMIN in 76593 GERNSBACH 
Donnerstag, 11.09.2025 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
DRK-Haus, Am Bachgarten 9 
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Kolpingsfamilie Weisenbach

Vortrag im Kolpinghaus

 
 Foto: Esther Bürck

www.blutspende.de
www.blutspende.de
www.blutspende.de/termine
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Am Freitag, 5. September, 19.00 Uhr, findet im Kolpinghaus 
Weisenbach ein Bildvortrag von Reinhold Bauer mit dem 
Thema „Daheim hinterm Klingele“ statt. Heimatgefühl, 
bewegende und spannende Geschichten und atembe- 
raubende Murgtäler Landschaftsbilder stehen bei diesem 
Vortrag im Vordergrund. Zu diesem interessanten Bilder- 
vortrag laden wir die gesamte Bevölkerung recht herzlich 
ein. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

LAG Obere Murg

Ehepaar Rett erfolgreich  
bei Deutschen Meisterschaften

Termine: 
Aktuell: www.lag-obere-murg.de oder www.springen-mit- 
musik.com 
Einsehbar unter www.blv-online.de und www.rababü.de 
Meldungen an Birgit Mungenast (Meldeschluss siehe Klam- 
mer) 
Alle ausgeschriebenen Sportfeste und Meisterschaften 
sind auch einsehbar unter www.LADV.de 
14.9. Leverkusen: Dt. M. Teams Masters mit der LAG-Mann- 
schaft M70 
20./21.9. Mehrkampf Schutterwald (18.9.) 
21.9. Bermersbach: Bergsportfest (18.9.) Dreikämpfe für 
alle Klassen und Abnahme Sportabzeichen mit Mittel-/ 
Langstrecken. 
28.9. Bühlertal: Badischer Endkampf Nachwuchs mit dem 
Mixed-Team U14 der LAG 
3.10. Baden-Baden: Kreisschüler-Vergleichskampf 
5.10. Weisenbach: Abschlusswettkämpfe 
11.10. Langenbrand: Hammer und Diskus

Kristian Rett einziger Teilnehmer  
bei den Deutschen Meisterschaften in Gotha 
Bei diesen Meisterschaften waren gemeldet Kristian Rett 
(M65) und Roland Heiler (M85). Roland Heiler musste ver- 
letzungsbedingt absagen, sodass Kristian die LAG-Farben 
vertrat. Mit Jahresbestleistung von 2,70 m beim Stabhoch- 
sprung belegte er den 4. Rang. Beim Hochsprung regnete 
es und am Freitag, 22.8., waren in Gotha nur 14 Grad auf 
dem Thermometer, sodass beim Hochsprung keine idea- 
len Bedingungen herrschten. Er belegte mit 1,36 m den 5. 
Rang. Seine Ehefrau Helga (W70), die für Gazelle Pforzheim 
an den Start geht, war eine der überragenden Teilneh- 
merinnen dieser Meisterschaften. Sie gewann die 400 m in 
77,51 Sek., die 800 m in 3:05,88 min und holte über die 200 
m Distanz die Silbermedaille in 34,57 Sek.

Kugel und Diskus am 28.8. in Weisenbach 
12 Teilnehmer aus Baden-Württemberg hatten sich zu die- 
sem Vormittags-Werfertag in Weisenbach eingefunden. 
Neben unseren Sportlern kamen die Teilnehmer von der 
LG Gäu Athletics, dem SV Waldmössingen, der LG Baar und 
dem SV Gottenheim. Unsere Sportler konnten teilweise 
ihre Jahresbestleistung verbessern. Wolfi Asal gewann in 
der Klasse M75 das Kugelstoßen mit 8,78 m und das Dis- 
kuswerfen mit 25,72 m. Kristian Rett stieß in der Klasse M65 
die Kugel 8,68 m und warf den Diskus 25,66 m. Svenja Mun- 
genast belegte in der Frauenklasse beim Kugelstoßen mit 
8,39 m den 2. Platz.

Turnverein Au

Ferienspaß
Am 30. und 31. August sollte unser Abenteuerzeltlager auf 
dem Auer Sportplatz stattfinden. 
Leider war die Wetterprognose nicht so gut, deshalb zogen 
wir in unsere Turnhalle um. 
Mit Spiel, Sport, Kreativität und dem Krach-Bum-Bäm-Um- 
zug verbrachten wir einen schönen Tag.

 
 Foto: Isabelle Wunsch

 
 Foto: Isabelle Wunsch

 
 Foto: Isabelle Wunsch

www.lag-obere-murg.de
www.springen-mit-
www.blv-online.de
www.rababü.de
www.LADV.de
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 Foto: Petra Bleier

Schwarzwaldverein Gernsbach

Vortrag
Unser Vereinsmitglied Claudia Abraham und Alina Wolf, Ex- 
pertin für Zellgesundheit, laden am Freitag, 5. September, 
um 14.30 Uhr (alternativ um 18.30 Uhr) zu einem kostenlo- 
sen Vortrag zum Thema „Praktische Impulse für mehr Ener- 
gie und Wohlbefinden“ ein. Der Veranstaltungsort ist das 
Gebetshaus Bad Rotenfels in der Gaggenauer Mühlstraße 
20 (nahe Festhalle, ca. 8 Minuten Fußweg von der S-Bahn- 
Haltestelle Bad Rotenfels, Weinbrennerstraße, entfernt). 
„Auch beim gemeinsamen Wandern in schöner Natur ist 
nicht Lweistung Ziel, sondern das möglichst lange Erhalten 
der Gesundheit – egal welches Alters oder Fitnesslevels“ 
lautet das Credo der Veranstaltung. Leicht verständlich und 
mit genügend Zeit für Austausch und auch zum geselligen 
Zusammensein erklärt die Referentin, was „stille Entzün- 
dungen“ sind und wie stark sie unsere Gesundheit beein- 
flussen können. Dabei stellt Wolf ein testbasiertes Konzept 
vor, das neben gewonnener Klarheit Möglichkeiten auf- 
zeigt, wie Körper und Zellen wieder in Schwung gebracht 
werden können. 
Die Dienstagswanderer fahren am Mittwoch, 10. Septem- 
ber, um 10 Uhr nach Karlsruhe-Rüppurr und wandern zum 
Tierpark Oberwald. Die Einkehr ist in Kühnerts Wirtshaus 
geplant. Die ebene Wanderstrecke ist etwa 5 km lang. Für 
weitere Informationen: Tel. 07083 526000.

Sonstiges

Online-Vortrag zur Jahreszeitenküche Herbst 
des Ernährungsforums im Landkreis Rastatt
Das Ernährungsforum des Landratsamts Rastatt bietet ei- 
nen Online-Vortrag zum Thema „Jahreszeitenküche Herbst 
– saisonal, regional, nachhaltig“ an. Er beginnt am Mitt- 
woch, 17. September 2025, um 18:00 Uhr und dauert eine 
Stunde. 
Nach der leichten Sommerküche zieht nun der Herbst mit 
seiner ganzen Vielfalt ein: Die Erntezeit ist da, Speisekam- 
mern und Marktstände sind prall gefüllt. Doch was lässt 
sich außer der klassischen Kürbissuppe noch aus Kürbis, 
Apfel und anderem zaubern? Von feinen Suppen mit Fen-

chel oder Kohlrabi über herzhafte Salate bis hin zu köstli- 
chen Desserts mit Mirabellen – die saisonale Küche bietet 
unzählige Möglichkeiten. Ob roh oder gekocht, mit aroma- 
tischen Kräutern oder knackigen Nüssen verfeinert: Der 
Herbst bringt Geschmack und Abwechslung auf den Teller. 
Wer sich an den Jahreszeiten orientiert, genießt nicht nur 
frische und regionale Lebensmittel, sondern unterstützt 
auch eine nachhaltige Landwirtschaft und stärkt die lokale 
Wirtschaft. Die Teilnahme am Online-Vortrag ist kostenlos. 
Anmeldung: 
https://rastatt.landwirtschaft-bw.de/,Lde/Startseite/ 
Veranstaltungskalender_RA/Jahreszeitenkueche+Herbst

Polizeipräsidium Offenburg
Tipp der Polizei: Mit Helm – Fahrrad, E-Bike, Pedelec, 
Cityroller oder Inliner 
Die Folgen von Verkehrsunfällen beim Radfahren sind häu- 
fig schwerwiegend. Ein Schädelbruch kann schwere Behin- 
derungen dauerhaft nach sich ziehen oder tödlich enden. 
Machen Sie keine Experimente! Mit einem Fahrradhelm, 
der passt, ist ihr Kopf besser geschützt. 
Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrgemeinde

Seelsorgeeinheit Forbach-Weisenbach und 
Seelsorgeeinheit Gernsbach

Gottesdienste vom 06.09.2025-14.09.2025

Samstag, 6. Sept.  
7.45 FB-MK Herz-Mariä-Sühnerosenkranz 
14.00 BB   Trauung des Brautpaares Erika und Robert 

Reti mit Taufe des Kindes Emilia Reti 
14.00 WB  Trauung des Brautpaares Mirelle Hampi- 

cke und Domenico Cannistraro 
18.00 FB   Hl. Messe mit Einweihung des Kirchplatzes

Sonntag, 7. Sept.  23. Sonntag im Jahreskreis 
Weish 9,13-19, Phlm 9b-10.12-17, Ev: Lk 14,25-33 
9.00 BB   Hl. Messe 
9.00 Ober.  Hl. Messe 
10.30 Gernsb. Hl. Messe 
11.00 Roten  Hl. Messe im Kurpark 
13.30 FB   Rosenkranzgebet 
14.00 WB  Rosenkranzgebet um den Frieden

Montag, 8. Sept. Mariä Geburt 
9.00 FB  Eucharistische Anbetung 
18.30 BB  Rosenkranzgebet um den Frieden 
18.30 FB  Rosenkranzgebet

Dienstag, 9. Sept.   
Hl. Petrus Claver, Ordenspriester, Glaubensbote 
8.00 BB  Rosenkranzgebet 
8.00 AU  Rosenkranzgebet 
9.00 FB  Eucharistische Anbetung 
18.30 WB Hl. Messe 
18.30 Gernsb. Hl. Messe

https://rastatt.landwirtschaft-bw.de/,Lde/Startseite/
www.gib-acht-im-verkehr.de
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Mittwoch, 10. Sept.  
9.00 FB  Eucharistische Anbetung 
16.00 FB-KK Wort-Gottes-Feier 
17.50 BB  Rosenkranzgebet 
18.30 BB   Hl. Messe, für Margarete Gress * für Heinz und 

Anna Fritz, lebende und verstorbene der Fa- 
milie Fritz * für die Verstorbenen der Familie 
Krieg 

18.30 Gagg. Hl. Messe

Donnerstag, 11. Sept. Hl. Maternus, Bischof von Köln 
7.30 LB  Rosenkranzgebet 
8.00 BB  Rosenkranzgebet 
9.00 FB  Eucharistische Anbetung 
18.30 FB  Hl. Messe 
18.30 Reich Hl. Messe

Freitag, 12. Sept.  Mariä Namen 
8.00 AU Rosenkranzgebet 
8.30 WB Rosenkranzgebet um den Frieden 
17.55 GB  Rosenkranzgebet 
18.00 LB  Rosenkranzgebet 
18.30 BB  Abendandacht 
18.30 GB   Hl. Messe, für Horst Gernsbeck und verstor- 

bene Angehörige * für die Verstorbenen der 
Familien Rebmann und Mungenast * für Max 
Dieterle, Wolfgang Strobel und beidseitig ver- 
storbene Eltern 

18.30 Ober. Hl. Messe

Samstag, 13. Sept.  
Hl. Johannes Chrysostomus, Kirchenlehrer 
7.45    FB-MK Rosenkranzgebet 
11.00 LB  Taufe des Kindes Paula Fichter 
18.30 BB  Fatimarosenkranz 
18.30 LB   Sonntagvorabendmesse, für Anne und Wal- 

ter Klumpp, Marianne und Leopold Tomaselli 
und beidseitig verstorbene Angehörige und 
Pfr. Walter Moser * zu Ehren des hl. Josef und 
hl. Pater Pio, selige Schwester Ulrika * für ver- 
storbene Eltern Schaub und Bauer und ver- 
storbene Geschwister 

18.30 Laut. Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 14. Sept.  Kreuzerhöhung 
24. Sonntag im Jahreskreis 
Ex 32,7-11.13-14,1 Tim 1,12-17, Ev: Lk 15,1-32 
Welttag der Kommunikationsmittel 
9.00 Ober. Hl. Messe 
10.00 Gagg. Bergmesse auf dem Amalienberg 
10.30 FB   Hl. Messe mit Pilgerkreuz und Gebet für die 

Wallfahrt nach Maria Linden 
13.30 FB  Rosenkranzgebet 
14.00 WB Rosenkranzgebet um den Frieden

Ev. Kirchengemeinde Forbach-Weisenbach

Sonntag, 7.9. 
10.15 Uhr Herrenwies 
Ökumenischer Gottesdienst zum Tag der Schöpfung: Die 
Kirchen möchten die Wahrnehmung für Umweltproble- 
me schärfen und ein Zeichen für den sorgsamen Umgang 

mit der Natur setzen. Anschließend sind alle Interessier- 
ten eingeladen zu einem geistlichen Waldspaziergang mit 
Pfarrerin Solveigh Walz (ev. Forbach), Diakon Gerd Gauß 
(Sprecher Kirche im Nationalpark) und Dr. Britta Böhr (stell- 
vertretende Leitung des Nationalparks). Wir steigen auf in- 
teressanten Wegen zur Badener Höhe auf. Unterwegs gibt 
es fachkundige Einblicke in die Anliegen des Nationalparks 
und spirituelle Anregungen. 
HINWEIS: Bei gutem Wetter findet der Gottesdienst im 
Freien auf dem Kirchplatz vor der Kirche St. Antonius Her- 
renwies statt. Barrierefrei.

Sonntag, 14.9. 
10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Walz und Einführung von 
Marc Schumacher in das Amt des Kirchenältesten. 
Musikalisch begleitet wird der Gottesdienst von der Grup- 
pe „d´combo“.
Anschließend Kirchkaffee.

Sonntag, 21.9. 
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarrerin Walz, an- 
schließend Kirchkaffee.

Sonntag, 28.9. 
10 Uhr Gottesdienst

Kasualvertretungen: 
Vom 1. - 5. September wenden Sie sich bitte an Pfarrerin 
Nicola Friedrich aus Gaggenau, E-Mail: nicola.friedrich@ 
kbz.ekiba.de, Telefon: 07225 71358

Pfarramt 
Mittwochs 10 - 13 Uhr 
Tel. 07228 2344, E-Mail: forbach-weisenbach@kbz.ekiba.de 
Pfarrerin Walz: Tel. 0155 60478952, E-Mail: Solveigh.Walz@ 
kbz.ekiba.de 
Facebook: Evangelische Kirche im Murgtal 
Instagram: @murgtalkirche

Jehovas Zeugen

Landstraße 42a, Gaggenau-Hörden -  
Website jw.org

Donnerstag, 4. September 
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort 
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern 
19.45 Uhr Unser Leben als Christ 
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Samstag, 6. September 
18 Uhr Öffentlicher Vortrag - Thema: „Die christliche Identi- 
tät bewahren“ 
18.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand 
des Artikels „Erkenne demütig an, dass du nicht alles weißt“ 
aus der Zeitschrift „Der Wachtturm“ 
Gottesdienste finden in Präsenz im Königreichssaal in der 
Landstraße 42a, Gaggenau-Hörden, statt. 
Wer den Hybrid-Gottesdienst übers Internet oder am Te- 
lefon mitverfolgen möchte, kann sich unter Tel. 07224 
655661 anmelden. 
Eine Teilnahme ist kostenlos, keine Spendensammlungen, 
etc. Besucher sind immer willkommen.
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Was tun im Todesfall? Leitfaden für die ersten Schritte
Wenn ein Mensch stirbt, steht die Welt still – und doch gibt es Dinge, die getan werden müssen. Ein einfühlsamer 
Leitfaden hilft, erste Schritte in Ruhe und mit Würde zu gehen. Bestatter bieten ihre wertvolle Unterstützung an.

Ein geliebter Mensch ist tot. 
Der Alltag wirkt weit entfernt. 
Inmitten dieses Ausnahmezu- 
stands ist es schwer Entschei- 
dungen zu tre � en und erste 
organisatorische Schritte ein- 
zuleiten – und doch muss es 
getan werden. 

Den Tod feststellen 
Tritt der Tod zu Hause ein, 
muss der Tod durch einen Arzt 
festgestellt werden. Es gibt 
in Deutschland keine feste 
gesetzliche Frist dafür, aber 
es ist wichtig, dies zeitnah zu 
veranlassen. Der Arzt kann 
den Tod nur dann o �  ziell be- 
scheinigen, wenn sichere To- 
deszeichen eingetreten sind. 
Das geschieht meist erst nach 
etwa zwei Stunden. Es ist in 
Ordnung, sich diesen ersten 
Moment der Stille zu nehmen 
– zum Durchatmen, zum Be-

greifen oder um Angehörige 
zu informieren. Erst dann ist es 
Zeit, einen Arzt zu rufen. Falls 
der Hausarzt nicht erreichbar 
ist, kann der ärztliche Bereit- 
schaftsdienst unter 116 117 
verständigt werden. In drin- 
genden Fällen, auch nachts, 
hilft der Notruf 112.

Der Totenschein 
Nach der ärztlichen Feststel- 
lung wird der Totenschein 
ausgestellt. Er ist ein medizini- 
sches Dokument und Voraus- 
setzung dafür, dass beim Stan- 
desamt eine Sterbeurkunde 
beantragt werden kann. Diese 
ist für viele weitere Schritte 
notwendig, etwa für Versi- 
cherungen, Bankangelegen- 
heiten oder die Organisation 
der Bestattung. Die Sterbe- 
urkunde muss innerhalb von 
drei Werktagen beim zustän-

digen Standesamt beantragt 
werden, in der Gemeinde, in 
der der Mensch verstorben ist. 
Wer diesen Weg selbst gehen 
möchte, benötigt unter an- 
derem den Totenschein, den 
Personalausweis der verstor- 
benen Person sowie Geburts- 
und Heiratsurkunden. Oft 
übernimmt aber auch das Be- 
stattungsunternehmen diese 
Aufgabe. Stirbt ein Mensch im 
Krankenhaus oder P � egeheim, 
wird die ärztliche Feststellung 
durch das Personal vor Ort 
vorgenommen. Angehörige 
werden informiert. Wenn Un- 
klarheiten bleiben, ist es in 
Ordnung nachzufragen. 

Bestatter unterstützt 
Ein Bestatter kann jetzt eine 
große Hilfe sein. Einfühlsam 
und erfahren übernimmt er 
viele Aufgaben – auch solche, 

die in der Trauer gar nicht 
überschaubar wirken. Es ist 
möglich, jederzeit Kontakt auf- 
zunehmen, wenn Unsicherheit 
besteht. Die Wahl des Bestat- 
ters liegt bei den Angehörigen 
– nicht bei einer Institution. 
Ein guter Bestatter nimmt sich 
Zeit, hört zu und begleitet die 
nötigen Entscheidungen. 

Fristen einhalten 
Er sorgt auch dafür, dass ge- 
setzliche Fristen eingehalten 
werden, etwa die Überführung 
des Verstorbenen innerhalb 
von 36 Stunden oder die Be- 
erdigung bzw. Einäscherung 
innerhalb von zehn Tagen. 
Bestatter wissen, dass Trauer 
keinen Zeitplan kennt, und 
helfen dabei, eine würdevolle 
Bestattung in einem Tempo zu 
gestalten, das dem Verlust ge- 
recht wird. (red)

1
koll-0262-15__90x95__Seite1-Abschied-nehmen-2025-36-todesfall-erste-schritte

Foto: SanderStock/iStock / Getty Images Plus

 Eine übersichtliche Checkliste mit den 
wichtigsten Punkten und dazu ein 
erklärendes Video � nden Sie über 
diesen QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/checkliste-todesfall/

2025-36_AbsNeh_ThKoll-Seite-1-90x95
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https://go.nussbaum.de/checkliste-todesfall/
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TRAUER
Unser Trauerportal � nden Sie auf 
www.nussbaum.de/trauer
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Hockenheim- 
Ring GmbH 
Am Motodrom 
68766 Hockenheim 
Tel. 06205 950216 
www.hockenheimring.de

Ein 90-minütiger Rundgang hinter den Kulissen der 
Traditionsstrecke zeigt, wie die hochmoderne Mul- 
tifunktionsarena im Detail funktioniert und erlaubt 
Einblicke ins Herz der Anlage.

Verfügbare Termine online einsehbar. Anmeldungen per E-Mail 
an fuehrungen@hockenheimring.de erforderlich. Coupon nach- 
träglich vor Ort vorzeigen. Pro Person/Tag einmal einlösbar. 
Nicht mit anderen Rabatten/Nachlässen kombinierbar. 

2 Karten zum Preis von 1 für die 
Hockenheimring Insider Tour.
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Schloss Solitude 
Stuttgart

Solitude 1 
70197 Stuttgart
www.schloss-solitude.de

Der lebenslustige Herzog Carl Eugen von Württemberg 
ließ sich hier ein Schatzkästchen bauen, das als seine 
anspruchsvollste und wohl auch persönlichste Schöp- 
fung gilt. Lassen Sie sich verblüffen bei einem Gang 
durch das elegante Schloss, das mit einem herrlichen 
Ausblick ins württembergische Unterland Richtung 
Ludwigsburg beeindruckt.

Nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.

Gültig bis 31.12.2025
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10 % Rabatt auf den Eintritt
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Erich Zeller 
Fahrrad-Campen
Saarstr. 53 
69151 Neckargemünd
0177 5050625 
www.fahrrad-campen.de

Aktiv in der Natur rund um Neckargemünd, Rim- 
bach und Sinsheim unterwegs sein mit einem form- 
schönen und exklusiven Fahrrad-Wohnwagen aus 
natürlichem Holz.
Kann über das Kontakformular unter https://fahrrad-campen.de/ 
kontakt/ mit dem Code gebucht werden. Nur gültig von Montag 
bis Donnerstag, Mindestmietdauer 3 Tage/2 Nächte. Preise, Ter- 
mine und Touren auf der Homepage.

15 % Rabatt bei Anmietung  
eines Fahrrad-Campers

Gültig bis 31.12.2025

               Mehr Informationen: 
               www.arbeitsagentur.de/

Besuche jetzt �meinBeruf�

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Der Start ins Berufsleben bringt viele Fragen mit 
sich: Welcher Beruf passt zu mir? Wo � nde ich Aus- 
bildungs- oder Studienmöglichkeiten? Wie bewerbe 
ich mich auf einen Ausbildungsplatz oder ein Prak- 
tikum? Antworten bietet das neue Online-Portal 
„meinBeruf“ der Bundesagentur für Arbeit.

Es bündelt Infos zu Ausbildung, Studium, Praktika und 
Bewerbung – übersichtlich und praxisnah. Auch Eltern 
und Lehrkräfte � nden hilfreiche Materialien zur Begleitung 
junger Menschen. Zusätzlich unterstützt die Berufsaus- 
bildungsbeihilfe der Bundesagentur für Arbeit Dich wäh- 
rend der Ausbildung, wenn Du nicht mehr daheim woh- 
nen kannst – sprich hierfür mit Deiner Agentur für Arbeit 
vor Ort und stelle online Deinen Antrag.

Schau in „meinBeruf“ rein

  07033 525-0
kundenservice@nussbaum-medien.de

Traueranzeige aufgeben?
Wir stehen Ihnen in dieser schweren Zeit mit Mitgefühl 
und Erfahrung zur Seite.

Trauer teilen. Erinnern. Hilfe finden.
Alle Traueranzeigen aus Ihrer Region jetzt online.

www.nussbaum.de/trauer

www.nussbaum.de/trauer
www.hockenheimring.de
www.schloss-solitude.de
www.fahrrad-campen.de
https://fahrrad-campen.de/
www.arbeitsagentur.de/
www.nussbaum.de/trauer
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Ihr Stellenmarkt in 
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de

Der Übergang von der Schu- 
le ins Berufsleben ist für viele 
junge Menschen ein großer 
Schritt. Die Auswahl an Aus- 
bildungsberufen und Studien- 
möglichkeiten ist riesig, doch 
oft fehlt der Überblick. Welche 
Berufe passen zu meinen Stär- 
ken? Wie � nde ich einen Ausbil- 
dungsplatz oder ein geeignetes 
Praktikum? Berufsorientierung 
bedeutet, Antworten auf all 
diese Fragen zu � nden – und 
genau hier setzt das neue Por- 
tal „meinBeruf“ an.

„meinBeruf“ – Online-Portal 
für Orientierung und Einstieg

Am 1. September geht mit „mein-
Beruf“ ein neues Online-Portal 
der Bundesagentur für Arbeit an 
den Start. Es bündelt für Dich alle 
wichtigen Informationen rund 
um Berufsorientierung, Ausbil- 
dung und Studium an einem Ort. 
„meinBeruf“ begleitet Jugend- 
liche im gesamten Prozess der 

Berufswahl – von der ersten Idee 
bis zur Bewerbung. Du � ndest 
auf dem Portal praktische Tipps 
für Deine Berufsorientierung, an- 
schauliche Berufsbilder, Hilfe bei 
der Bewerbung sowie zahlreiche 
Informationen zu Ausbildungs- 
gängen- und Studienmöglich- 
keiten. Auch Eltern und Lehrkräf- 
te � nden dort hilfreiche Inhalte, 
um junge Menschen bestmög- 
lich zu unterstützen.

Du möchtest auf dem 

Weg beraten werden?

Wenn Du Dich bereits über 
„meinBeruf“ informiert hast, 
hast Du vielleicht schon ein paar 
Ideen, welcher Beruf zu Dir pas-

sen könnte. Wenn Du Dir unsi- 
cher bist, ist es sinnvoll, ein Prak- 
tikum zu machen. So erlebst Du 
den Beruf und kannst für Dich 
entscheiden, ob er zu Dir passt. 
Die Berufsberater:innen der 
Agentur für Arbeit unterstützen 
Dich ebenfalls bei Deinem Be- 
rufswahlprozess und gehen da- 
bei individuell auf Deine Stärken 
und Fähigkeiten ein. Nimm zur 
Berufsberatung vor Ort Kontakt 
auf, um persönlich beraten zu 
werden.

Deine Unterstützung 
während der Ausbildung

Mit der Berufsausbildungsbei- 
hilfe gibt es für Dich die Mög-

lichkeit, durch die Bundesagen- 
tur für Arbeit während Deiner 
Ausbildung � nanziell unter- 
stützt zu werden, wenn Du nicht 
mehr bei Deinen Eltern wohnst. 
Hier kann Dich die Agentur bei 
den Lebenshaltungskosten so- 
wie bei Fahrtkosten und Auf- 
wendungen für Arbeitsmateri- 
alien unterstützen. Du kannst 
deinen Antrag online auf der 
Website stellen.

Berufsorientierung neu gedacht   Agentur für Arbeit – Regionaldirektion Baden-Württemberg

Die passende Ausbildung 
mit „meinBeruf“ fi nden

Foto: AdobeStock

Mehr Informationen

Schau in „meinBeruf“ rein

Kontakt
Agentur für Arbeit 
Karlsruhe-Rastatt
Brauerstr. 10 
76135 Karlsruhe

www.arbeitsagentur.de
www.azubibw.de
www.jobsuchebw.de
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STELLENGESUCHE

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote  
auf jobsucheBW

w
w
w.
jo
bs
uc
he
-b
w.
de

über 13.000 
weitere jobs 
entdecken

Ihr Stellenmarkt in 
Baden-Württemberg

Position (m/w/d) Unternehmen Region/
Kreis Job-ID*

Diplom-Ingenieure, Bachelor 
oder Master (m/w/d) der 
Fachrichtungen Elektrotech- 
nik oder Versorgungstechnik

Vermögen und 
Bau BW Tübingen 15656289

Kfz-Mechatroniker (m/w/d) Autohaus Dörr 
GmbH Sinsheim 15656199

Leiter für den Kindergarten 
(m/w/d)

Markgräfin- 
Augusta-Frau- 
enverein e. V.

Ettlingen 15656239

Empfangsmitarbeiter/in 
(d/w/m)

Autohaus 
Drechsler 
GmbH & Co. KG

Denken-
dorf 15653829

Sachbearbeiter Buchhaltung 
(m/w/d)

EDP IT-Products 
| IT-Fachhändler Walldorf 15648604

Team-Mitarbeiter*in (m/w/d) 
Technisches Mietmanage- 
ment

Kreisbaugenos- 
senschaft Kün- 
zelsau eG | T. 
Walter

Künzelsau 15642650

Pflegefachkraft (m/w/d) ASB Tagespfle- 
ge Ilsfeld Heilbronn 15640109

*Einfach Job-ID auf jobsucheBW.de im Suchfeld „Jobtitel, Suchwort oder ID“ eingeben.

Sie wollen Ihre  
Stellenanzeige auf 
diesen erfolgreichen 
Plattformen buchen?  
Wahlweise inklusive  
Facebook und Instagram. 

Mehr Infos auf 
www.nussbaum-medien.de/mediadaten 

2 Umfasst das reichweitenstarke Jobportal 
stellenanzeigen.de sowie ein Netzwerk 
aus 400 Partner-Webseiten und zahlreichen 
Fachportalen.

1 Social-Media
■ Inklusive Erstellung der Kampagne 
■ Reichweite von ca. 15.000 Kontakten 
■ Verlinkung auf www.jobsucheBW.de

Amtsblatt + SmartAd PREMIUM jobsucheBW 2 Social-Media 1+ +

Sie wollen Ihre 
Stellenanzeige auf 
diesen erfolgreichen 
Plattformen buchen? 
Wahlweise inklusive 
Facebook und Instagram. 

Mehr Infos auf 
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Sie wollen Ihre 
Stellenanzeige auf 
diesen erfolgreichen 
Plattformen buchen? 
Wahlweise inklusive 
Facebook und Instagram. 

Mehr Infos auf 
 www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Sie suchen 

 Mitarbeiter? 

Wir schaffen 

Reichweite!

Amtsblatt + SmartAd jobsucheBW 2 Social-Media 1+ +

Wir betreiben ein Thermal-Mineralbad mit großem Saunapark, 
eine Abteilung Physikalische Therapie und ein Gesundheitsstudio 
für Prävention und Rehabilitation mit modernen Trainingsgeräten. 

Für unseren Saunapark suchen wir ab sofort einen freundlichen 
und engagierten

Ihre Aufgaben:
• Durchführung von Aufgüssen und Saunaritualen
• Betreuung und Beratung unserer Gäste für ein rundum 
   entspanntes Erlebnis
• Übernahme kleiner Reinigungsarbeiten zur Sicherstellung von 
   Hygiene und Ordnung 

Das bringen Sie mit:
• Zuverlässigkeit und eine selbständige Arbeitsweise
• Flexibilität in den Arbeitszeiten (einschließlich Wochenenden 
   und Feiertagen)
• Freundliches, serviceorientiertes Auftreten und Teamgeist
• Idealerweise erste Erfahrung im Wellness- oder Saunabereich 
   (kein Muss, wir arbeiten Sie ein!) 

Wir bieten Ihnen:
• Ein abwechslungsreiches Arbeitsumfeld in einem 
   angenehmen Team
• Faire Vergütung nach dem TVöD
• Einarbeitung in Ihre Aufgaben und die Möglichkeit, sich 
   weiterzuentwickeln 

Sie sorgen dafür, dass sich unsere Gäste wohlfühlen! 
Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! 

Bitte senden Sie Ihre Unterlagen an: gerngross@rotherma.de 
Haben Sie Fragen? Rufen Sie uns an unter: 07225/978811 

Kurgesellschaft Bad Rotenfels mbH, Badstraße 9 
76571 Gaggenau, www.rotherma.de

Saunamitarbeiter
              (m/w/d) in geringfügiger Beschäftigung 

                 sowie in Teilzeit 17,5 Std/Woche

Über 5000 m 2 Saunaerlebnis: 

Einzigartig in der Region!

Nanny / Liebevolle Erzieherin
mit Säuglingserfahrung sucht Anstellung im Privathaus- 
halt, ab 25 Std./Woche, ab 25 �  015737205665

We rbung bringt
Erfolg

www.jobsuche-bw.de
www.nussbaum-medien.de/mediadaten
www.jobsucheBW.de
www.rotherma.de
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BAUEN & WOHNEN
Alle Themen � nden Sie auch auf 
www.nussbaum.de/themen/
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Hochwertige Esszimmermöbel garantieren Komfort
Der Essplatz gewinnt immer mehr an Bedeutung. Nicht nur die Familie kommt hier für die Mahlzeiten zusammen. 
Auch mit Gästen wird meist der gesamte Abend am Esstisch verbracht - das verlangt eine komfortable Möblierung.

Mit der längeren Verweildauer 
wachsen auch die Anforderun- 
gen an Komfort, Funktionalität 
und Design des Essplatzes. 

Der Esstisch 
Bei der Auswahl des Esstisches 
sollte auf ausreichend Platz 
geachtet werden, damit auch 
Gäste untergebracht werden 
können. Pro Person sollten 
eine Breite von etwa 70 Zenti- 
metern und ein Abstand von 
20 Zentimetern zum Sitznach- 
barn berücksichtigt werden. 
Für die nötige Flexibilität sor- 
gen verlängerbare Varianten. 
Dank ausgeklügelter Klapp- 
oder Ausziehmechanismen 
lässt sich der Tisch mit weni- 
gen Handgri � en vergrößern. 
Neben den gängigen recht- 
eckigen Tischen können sich 
für kleinere Räume auch runde 
Varianten anbieten. Im Trend 

liegen vor allem Holztische, 
die Natürlichkeit und Wärme 
ausstrahlen und neuerdings 
gerne mit abgerundeten Kan- 
ten oder einem Baumkanten- 
pro � l versehen sind. Bei den 
Hölzern sind vor allem Eiche, 
Nussbaum und Esche ange- 
sagt. Zum Einsatz kommen 
bei den Tischplatten aber auch 
Glas oder Naturstein, bei den 
Gestellen wird neben Holz 
häu � g Metall verwendet.

Bequemes Sitzen 
Viel Sitzkomfort bieten die im- 
mer beliebteren Esssessel. Die 
bequeme Polsterung und die 
Armlehnen der Stühle bieten 
den großen Vorteil, dass man 
nach dem Essen bequem noch 
eine ganze Weile sitzen blei- 
ben kann. Besonders komfor- 
tabel sind Modelle mit einer 
360-Grad-Dreh- und automa-

tischer Rückholfunktion in die 
Ausgangsposition. Als Bezug 
stehen zahlreiche Sto � - und 
Ledervarianten zur Auswahl. 
Schön ergänzen lassen sich 
die Esssessel mit gemütlichen, 
weich gepolsterten Sitzbän- 
ken, die dank � ligraner Me- 
tallgestelle ein modernes Am- 
biente verbreiten. 

Vitrinen & Sideboards 
Zum Unterbringen von Ge- 
schirr, Gläsern oder Wohnac- 
cessoires dienen Side- oder 
Highboards sowie Glasvitri- 
nenschränke. „Damit die Freu- 
de an den Esszimmermöbeln 
von Dauer ist, sollten die Ver- 
braucherinnen und Verbrau- 
cher auf einen zuverlässigen 
Qualitätsnachweis achten“, 
rät DGM-Geschäftsführer Jo- 
chen Winning, „Das RAL-Gü- 
tezeichen ‚Goldenes M‘ steht 

für besonders langlebige und 
sichere Ausführungen.“ Das 
bekannte Qualitätszeichen 
der Möbelbranche garantiert 
schon seit mehr als 60 Jahren 
Langlebigkeit und einwand- 
freie Funktionen, sowie Si- 
cherheit, Gesundheits- und 
Umweltverträglichkeit von 
Tischen, Stühlen und vielen 
weiteren Möbelstücken. 

Strenges Prüfverfahren 
„Erst wenn die Esszimmermö- 
bel alle Tests bestanden haben 
und der Hersteller seine Pro- 
duktion langfristig auf gleich- 
bleibend hohem Qualitäts- 
niveau halten kann, verleihen 
wir das ,Goldene M‘“, bekräf- 
tigt Winning als Vertreter der 
Deutschen Gütegemeinschaft 
Möbel. Eine Win-win-Situation 
für Händler und Verbraucher. 
(VDM/red)

 Der Esstisch ist geselliger Tre � punkt. 
Ideen für � exible Essplatz-Lösungen 
� nden Sie über diesen QR-Code oder 
auch hier:

https://go.nussbaum.de/esstisch-und-stuehle/

2025-36_BauWoh_ThKoll-Seite-1
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www.mue-sued.de

Mobilität & Energie me-Süd GmbH 
Im Holderwäldele 12 
76571 Gaggenau

Heizöl, Kraft- & Schmierstoffe
07224 3984

JETZTJETZT  
ENTDECKEN .ENTDECKEN.

www.rollladenbau-hurrle.dewww.rollladenbau-hurrle.de
07225 145207225 1452

Stilvoller Sonnenschutz fürStilvoller Sonnenschutz für  
deindein

Bild: CorradiBild: Corradi

NNNNN......

SEIT
1886

ZIMMEREI
DACHSANIERUNG
HOLZHÄUSER
DACHFENSTER
BALKONE
CARPORTS 
TERRASSEN

Unsere Leidenschaft für hochqualitative 
Handwerkskunst betreiben wir seit  
140 Jahren. Mit modernster Technologie 
und innovativen Ansätzen erfüllen wir 
auch Ihre Wünsche.

„Nachhaltigkeit und Klimaschutz  
 sind uns wichtig.“

WIE KÖNNEN WIR IHNEN HELFEN?
TELEFON 07225 - 1452 www.holzbau-hurrle.dewww.holzbau-hurrle.de

3TCKL-24018_Anzeigen_Allgemein_90x100mm_rz.indd   5 28.10.24   14:04

Der richtige Fliesenkauf
Ob Badsanierung, moderne Bodengestaltung oder p � ege- 
leichter Terrassenbelag: Fliesen begeistern heute mit zeitloser 
Optik und eignen sich für alle Wohnbereiche. Um langfristig von 
ihrer Ästhetik und dem hohen Komfort zu pro � tieren, sollten 
Bauherren und Sanierer bei der Fliesenwahl nicht nur das 
Design betrachten – sondern auch Nutzungsgewohnheiten, den 
Reinigungs- und P � egeaufwand sowie die gewünschte Verle- 
gung bedenken. Wer sich im Fliesenfachhandel professionell 
beraten lässt, kann teure Fehlentscheidungen vermeiden. 
Das ehemalige Motto „große Räume, große Fliese, kleine Räume, 
kleine Fliese “ gilt längst nicht mehr. Vielmehr sorgen XL-Fliesen 
auch in kleineren Bädern für großzügig wirkende Flächen. 
Wer seine Baukosten im Auge behalten möchte, wählt mittelgro- 
ße Formate, die in der Verlegung günstiger sind als XXL-Fliesen 
oder Megaformate. 
Nicht nur das Format, sondern auch das Verlegemuster sowie 
die Fugengestaltung beein � ussen, wie eine Fliese im Raum 
wirkt. Eine Verlegung im klassischen Fugenschnitt wirkt klar und 
reduziert, wohingegen ein versetzter Verband oder das belieb- 
te Fischgrätmuster für eine lebendige Raumanmutung sorgt. 
Es lohnt sich also, vor dem Fliesenkauf im Fliesenfachhandel 
Inspirationen zu sammeln und sich eingehend beraten zu lassen. 
(spp-o/red)

Keramik � iesen in Natursteinoptik 
www.nussbaum.de/go/themenartikel1780

Foto: Liudmila Chernetska/iStock/Getty Images Plus
    

Foto: Milan Markovic/iStock/Getty Images Plus

www.nussbaum.de/themen/
www.mue-sued.de
www.rollladenbau-hurrle.dewww.rollladenbau-hurrle.de
www.holzbau-hurrle.dewww.holzbau-hurrle.de
www.nussbaum.de/go/themenartikel1780
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Seltenes aus dem Ländle:  
Der einzige Ort mit Y und die engste Straße der Welt
In unserer Reihe Unnützes Heimat-Wissen 
werfen wir regelmäßig einen Blick auf ku- 
riose Anekdoten, Legenden und spannende 
Hintergrundgeschichten. Denn davon hat 
Baden-Württemberg eine Menge zu bieten. 
Zwei davon gibt es hier, mehr online auf 
NUSSBAUM.de.

Yach, 25 Kilometer nordöstlich von Frei- 
burg, liegt nicht nur in einem der schöns- 
ten Schwarzwaldtäler, dem Elztal, sondern 
ist aus einem weiteren Grund einmalig:  
Das idyllische Dörfchen im Kreis Emmendin- 
gen ist auch der einzige Ort Deutschlands, 
dessen Name mit dem Buchstaben Ypsilon 
beginnt. Im September 1293 wurde der Ort 
erstmals urkundlich erwähnt – auch damals 
schon mit Y.

Die Einheimischen sprechen den Namen wie 
„Ëich“ oder „Ijach“ aus. Es ist davon auszuge- 
hen, dass eine Namensverwandtschaft mit 
dem Eyachtal im Nordschwarzwald besteht.

Die genaue Namensherkunft ist nicht überlie- 
fert. Die volkstümliche Deutung sieht einen 
Bezug zur lokalen Geologie. Die Form des 
Tales, in dem Yach liegt, teilt sich oberhalb 
des Ortskerns ypsilonförmig in die beiden 
Taleinschnitte Vorder- und Hinterzinken. Eine 
weitere Erklärung ist, dass der Name von der 
Vegetation herrührt. So ist zu vermuten, dass 
in früheren Zeiten im Elztal Eiben oder Eichen 
am Bach standen. Aus einer Wortkombination 
soll dann der Name Yach entstanden sein.

Über die Jahrhunderte hat sich die Schreib- 
weise mehrmals geändert, bis sich im 20. 
Jahrhundert die ursprüngliche Schreibweise 
verfestigte. Yach wurde 1974 eingemeindet 
und ist heute ein Teil der Stadt Elzach.

Durch diese enge Gasse … 

Seit 2006 ist es laut dem Guinness-Buch der 
Rekorde amtlich: Die Spreuerhofstraße in 
Reutlingen ist die engste Straße der Welt.

Die rund 50 Meter lange Gasse ist an ihrer 
schmalsten Stelle nur 31 Zentimeter breit. 
Menschen mit über 1,80 m Körpergröße 
müssen sich beim Durchschlüpfen kleiner 
machen.

Die Gasse entstand nach dem großen Stadt- 
brand von 1726. Bei diesem wurden innerhalb 
kürzester Zeit etwa 80 Prozent der Reutlin- 
ger Wohnhäuser zerstört. Der Brand war im  
September 1726 vermutlich im Haus des  
Schumachers Friedrich Dürr ausgebrochen.  

Es wird die Geschichte erzählt, dass beim Ren- 
dezvous einer Dienstmagd mit ihrem Liebhaber 
eine Kerze durch einen Spalt im Holzboden auf 
das darunterliegende Strohlager gefallen war.  
Dieses breitete sich in der mittelalterlichen 
Bausubstanz rasend schnell aus.

Als die Stadt nach dem Brand wieder auf- 
gebaut wurde, entstand auch die enge Gas- 
se. Der Spreuerhof diente ursprünglich als  
Getreidelager für das Reutlinger Spital, das 
rund fünf Gehminuten entfernt lag. Die Gas- 
se war vermutlich als Fluchtweg für künftige 
Brandfälle vorgesehen.

Auffällige Schilder weisen heute auf die  
unscheinbare Gasse hin und der Weltrekord 
lockt die Touristen in den schmalen Spalt. 
Ohne die Schilder, wäre die Attraktion wohl 
kaum zu finden. Wer sich unsicher ist oder 
Angst hat, in der Spreuerhofstraße stecken- 
zubleiben, kann an einem „Engste-Straße-O- 
Meter“ abmessen, ob der eigene Körperbau 
in die Gasse passt. (dyh)

Idyll mit Y: Im Elztal im Südschwarzwald liegt mit Yach der 
einzige Ort in Deutschland, der mit einem Ypsilon beginnt.

Foto: Hans Peter Fischer
Unnützes Heimat-Wissen

 

Noch mehr Un- 
nützes Heimat- 
Wissen? Diese und 
viele weitere Fol- 
gen der Serie fin- 
den Sie als regel- 
mäßige Rubrik in 
unserem ePaper „Heimat entdecken“ 
(für Abonnentinnen und Abonnenten 
im Kiosk-Bereich auf NUSSBAUM.de) 
oder unter dem QR-Code oder hier:

https://go.nussbaum.de/heimat-wissen
Foto: Stadtmarketing & Tourismus Reutlingen

Wer passt hier durch? 
Die engste Straße der Welt befindet sich laut 
Guinness Buch in Reutlingen.

https://go.nussbaum.de/heimat-wissen
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AUTO

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

GESUNDHEITSWESEN

  info@auto-schwab.com

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,   
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, BUSSE,  
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

  0711 - 3424 7363

Gruppe Karlsruhe
Format 4-spaltig, 50 mm

Ihre Immobilienexperten 
in der Region für alle Fragen rund um  
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung, 
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf 
Rentenbasis und Vermietung. 
Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen 
Erfahrung. 
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0 
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Sie wollen Ihre Anzeige 
per E-Mail aufgeben?
Kontaktieren Sie uns: 
ettlingen@nussbaum-medien.de

www.garant-immo.de

	Weisenbacher-Hofflohmarkt am 27. September
	Vortrag im Kolpinghaus am 05. September
	Michelle Sachs als neue Auszubildende im Rathaus
	Notdienste der Ärzte und Apotheken
	Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
	Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Be- reitschaftsdienst): Telefon 116 117 (Anruf ist kostenlos) Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis Baden-Baden:  Allgemeine Bereitschaftspraxis Baden-Baden Klinikum Mittelbaden - Klinik Baden-Baden Balg Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden Öffnungszeiten: Sa., So., und Feiertage 10 - 18 Uhr Öffnungszeiten und Anschrift der Kinderärztlichen Bereitschaftspraxis Baden-Baden: Kinder-Bereitschaftspraxis Baden-Baden Klinikum Mittelbaden - Klinik Baden-Baden Balg Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden Öffnungszeiten: Mo., - Do., 19 - 22 Uhr, Fr., 18 - 22 Uhr Sa., So und Feiertage 8-22 Uhr Bereitschaftspraxis Rastatt, Klinikum Mittelbaden – Klinik Rastatt, Engelstraße 39, 76437 Rastatt. Öffnungszei- ten: Samstag, Sonntag und Feiertage von 10 bis 20 Uhr.

	Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
	Telefon 116 117 (Anruf ist kostenlos). Informationen zu Öff- nungszeiten und Anschrift der jeweiligen Bereitschaftspraxis finden Sie unter www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

	Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
	Telefon 0761 120 120 00. Informationen zu Öffnungszei- ten und Anschrift der jeweiligen Bereitschaftspraxis finden Sie unter www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

	Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
	Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
	Samstag, 6. September/Sonntag, 7. September Tierarztpraxis Häfele, Rheinstraße 15, Ottersdorf, Telefon 07222 1662828

	Apotheken
	Samstag, 6. September Alte Hof-Apotheke, Lange Straße 2, Baden-Baden, Telefon 07221 24925
	Sonntag, 7. September Annen-Apotheke, Friedrichstraße 4, Bischweier, Telefon 07222 48333
	Alle Angaben ohne Gewähr!
	Unsere Öffnungszeiten:
	Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.30 - 12.00 Uhr Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr, Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr Mittwoch geschlossen
	Um Ihre Wartezeiten zu verkürzen und um größere Personenansammlungen zu vermeiden, empfehlen wir eine Terminvereinbarung beim zuständigen An- sprechpartner des Rathauses. Dies kann telefonisch oder gerne auch per E-Mail erfolgen.
	Die Durchwahlnummern der einzelnen Sachbearbeiter: Zentrale 9183-0 Bürgermeister Daniel Retsch 0151 61465400 Assistenz Bürgermeister / Gemeindeanzeiger / Friedhof- / Gewerbeamt Patricia Herrmann 9183-10 Leitung der Bürger- und Ordnungsverwaltung, Stabsstelle Bürgermeister Manuela Frorath 9183-11 Assistenz Bürger- und Ordnungsverwaltung Rita Timoneri-Peter 9183-23 Leitung der Finanz- und Personalverwaltung Werner Krieg 9183-12 Gemeindekasse, Gewerbesteuer, Wasser/Abwasser, Kindergartenbeiträge Carolin Grimm 9183-13 Hundesteuer, Grundsteuer, Grundbucheinsichtsstelle Karin Falk 9183-14 Einwohnermeldeamt / Passamt / Sozialamt / Standesamt / Rente Anna Lehmann 9183-15 Leitung Bau- und Liegenschaftsverwaltung Oliver Dietrich 9183-19 Assistenz Bauverwaltung Jessica Merkel 9183-18
	Weitere wichtige Rufnummern
	Kindergarten St. Christophorus Tel. 07224 67277 Johann-Belzer-Schule Tel. 07224 2170 Bauhof Tel. 07224 1008 Wasserversorgung, Abwasser Tel. 0175 8476760 Forst Forstrevierleiter Dietmar Wetzel Tel. 07224 67495 Rathaus-Sprechstunde: donnerstags von 16.30 - 17.30 Uhr Polizei Tel. 110 (Notruf) Polizeiposten Gernsbach Tel. 07224 3663 Polizeirevier Gaggenau Tel. 07225 98870 Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt Tel. 112 (Notruf) Klinikum Mittelbaden - Balg Tel. 07221 91-0 Klinikum Mittelbaden - Rastatt Tel. 07222 389-0 Klinikum Mittelbaden - Bühl Tel. 07223 81-0 Giftnotruf Tel. 0761 19240 Kath. Sozialstation Forbach-Weisenbach Tel. 07228 960575 Kirchen Katholisches Pfarramt Forbach-Weisenbach Tel. 07228 2230 Evangelisches Pfarramt Forbach Tel. 07228 2344 Störungsdienst Störungsstelle Wasserversorgung (außerhalb der Öffnungszeiten) Tel. 0711 289646008 Störungsmeldestelle für Strom (Netze BW) Tel. 0800 3629477 Störungsmeldestelle Gas (BN Netze) Tel. 0800 2767767

	Amtliche Nachrichten
	Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe

	Bundesweiter Warntag
	Wir heißen unsere neue Auszubildende im Rathaus herzlich willkommen
	Bürgermeister Daniel Retsch konnte ab 1. September 2025 Frau Michelle Sachs im Rathaus Weisenbach zu ihrer Aus- bildung zur Verwaltungsfachangestellten herzlich willkom- men heißen. Wir freuen uns, dass uns Frau Michelle Sachs im Rathaus Weisenbach für die nächsten 2,5 Jahre unterstützen wird und werden ihr das bestmögliche Fachwissen für ihre Aus- bildung vermitteln. Schon heute wünschen wir ihr für ihre Lehrjahre viel Erfolg und Freude.
	Foto: Gemeinde Weisenbach

	Standesamt Weisenbach vom 08. bis 15. September 2025 geschlossen
	Aufgrund von Urlaubszeit und Mutterschutz muss das Standesamt Weisenbach vom 08. bis 15. September 2025 leider geschlossen bleiben. Sollten Sie beispielsweise Urkunden etc. benötigen, be- antragen Sie diese bitte rechtzeitig bis zum 04. Septem- ber 2025. Für dringende Notfälle (Sterbefälle) steht Ihnen vom 08. bis 15. September 2025 das Standesamt Gaggenau als Vertretung zur Verfügung. Ab 16. September 2025 ist Ihr Standesamt Weisenbach wieder gerne für Sie da. Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung!
	Ihr Standesamt Weisenbach
	Einmal im Jahr findet am zweiten Donnerstag im September ein Warntag im gesamten deutschen Bundesgebiet statt. Um ca. 11 Uhr wird eine Probewar- nung über verschiedene Warnka- näle versendet. Möglicherweise werden in Ihrer Stadt auch die Sirenen heulen. Der Grund ist ein technischer Test. Es besteht keine Gefahr! Es handelt sich um eine Probe- warnung. Bitte informieren Sie als Eltern im Besonderen Ihre Kinder über die Probewarnung. Teilen Sie diese Information gerne in Ihrem Umfeld und in den sozialen Medien.
	Foto: BBK Bund
	Was passiert genau am Bundesweiten Warntag?
	Am Bundesweiten Warntag aktivieren die beteiligten Be- hörden um ca. 11 Uhr probeweise unterschiedliche Warn- mittel. Dazu gehören unter anderem:
	Für Sirenensignale gilt:

	Sperrmüllbörse
	In der „Sperrmüllbörse“ haben die Leser jede Woche die Möglichkeit, Möbel, Hausrat, sperrige Gegenstände, die nicht mehr gebraucht werden, aber noch zu gebrauchen sind, an dieser Stelle anzubieten, soweit sie verschenkt werden. „Anzeigenwünsche“ können schriftlich oder telefonisch unter 9183-10 beim Bürgermeisteramt abgegeben werden.
	Zu verschenken:
	• 1 cremefarbene Eckcouch aus Leder mit 3-Sitzer- und 2-Sitzer-Teil, Tel. 07224 5410

	Seniorengemeinschaft/Seniorenrat
	Einladung zum Ökumenischen Mittagstisch
	Nach der Sommerpause sind die Gäste des Ökumenischen Mittagstisches „Gemeinsam schmeckts besser“ am kom- menden Dienstag, den 09. September, wieder sehr herz- lich eingeladen. Die Termine jeweils am Dienstag bis zum Jahresende sind: 09. und 23. September 07. und 21. Oktober 04. und 18. November 02. und 16. Dezember Das Küchenteam freut sich über neue Gäste. Die Mittags- tische finden im Kath. Gemeindehaus im Belzerweg um 12.00 Uhr statt. Es wird jeweils ein Vier-Gänge-Menü ser- viert. An-/Abmeldungen sind bis am Montag davor um 12.00 Uhr bei Marlis Fritz, Tel. 07224 1434, möglich.

	Vereinsnachrichten
	DRK Ortsverein Gernsbach
	Mit einer Blutspende bis zu drei Leben retten
	Die Blutspende gehört zu den einfachsten und schnells- ten guten Taten: Benötigt wird maximal eine Stunde Zeit, davon dauert die reine Blutentnahme nur knapp 15 Minuten. Das DRK bietet täglich Blutspendentermi- ne in der Region an. Blutspenden tragen maßgeblich dazu bei, kranken und verletzten Menschen zu helfen. Ausgehend von einer 5-
	Tage-Woche werden allein in Hessen und Baden-Würt- temberg täglich über 2.700 Blutspenden benötigt. Auf- grund der kurzen Haltbarkeit einiger Blutpräparate ist es entscheidend, dass kontinuierlich genügend Blutspenden für die Patientenversorgung zur Verfügung stehen. Durch unterschiedliche Einflussfaktoren kommt es immer wieder zu saisonalen Schwankungen und Engpässen bei der Blut- versorgung. Ein Rückgang der Spendenaktivität ist bspw. regelmäßig während der Feiertagswochen im Frühjahr und innerhalb der Sommerferien zu beobachten. Mit nur einer Blutspende bis zu drei Menschen hel- fen? Das geht! Nach dem Blutspendentermin werden die Blutspenden im Labor untersucht und weiterverarbeitet. Dazu werden die Blutkonserven zentrifugiert und in ihre Bestandteile aufgeteilt: Thrombozyten (Blutplättchen), Erythrozytenkonzentrat (rote Blutkörperchen) und das Blutplasma. Dadurch, dass aus einer Blutspende bis zu drei Blutpräparate entstehen, kann ein/e Blutspender*in mit nur einer Spende bis zu drei Menschen helfen. Wer darf Blut spenden? Das Potenzial innerhalb der Gesellschaft ist groß. Grundsätzlich gilt, jeder gesunde Mensch ab einem Alter von 18 Jahren und mit einem Kör- pergewicht von über 50 Kilogramm kommt theoretisch für eine Blutspende in Frage. Die Spendentauglichkeit ist von verschiedenen Faktoren abhängig und wird im Ein- zelfall individuell vor der Spende ärztlich bewertet. Wer sich im Vorfeld unsicher ist, ob er/sie - zum Beispiel wegen der Einnahme bestimmter Medikamente - Blut spenden darf, kann sich vorab kostenfrei bei der Hotline des DRK- Blutspendedienstes unter 0800 1194911 erkundigen. Oder unter www.blutspende.de innerhalb weniger Klicks einen unkomplizierten Online-Check machen, um zu testen, ob eine Blutspende möglich ist. Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende un- ter www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800 1194911.
	NÄCHSTER TERMIN in 76593 GERNSBACH Donnerstag, 11.09.2025 von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr DRK-Haus, Am Bachgarten 9 Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

	Kolpingsfamilie Weisenbach
	Vortrag im Kolpinghaus
	Foto: Esther Bürck
	Am Freitag, 5. September, 19.00 Uhr, findet im Kolpinghaus Weisenbach ein Bildvortrag von Reinhold Bauer mit dem Thema „Daheim hinterm Klingele“ statt. Heimatgefühl, bewegende und spannende Geschichten und atembe- raubende Murgtäler Landschaftsbilder stehen bei diesem Vortrag im Vordergrund. Zu diesem interessanten Bilder- vortrag laden wir die gesamte Bevölkerung recht herzlich ein. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

	LAG Obere Murg
	Ehepaar Rett erfolgreich bei Deutschen Meisterschaften
	Termine: Aktuell: www.lag-obere-murg.de oder www.springen-mit- musik.com Einsehbar unter www.blv-online.de und www.rababü.de Meldungen an Birgit Mungenast (Meldeschluss siehe Klam- mer) Alle ausgeschriebenen Sportfeste und Meisterschaften sind auch einsehbar unter www.LADV.de 14.9. Leverkusen: Dt. M. Teams Masters mit der LAG-Mann- schaft M70 20./21.9. Mehrkampf Schutterwald (18.9.) 21.9. Bermersbach: Bergsportfest (18.9.) Dreikämpfe für alle Klassen und Abnahme Sportabzeichen mit Mittel-/ Langstrecken. 28.9. Bühlertal: Badischer Endkampf Nachwuchs mit dem Mixed-Team U14 der LAG 3.10. Baden-Baden: Kreisschüler-Vergleichskampf 5.10. Weisenbach: Abschlusswettkämpfe 11.10. Langenbrand: Hammer und Diskus
	Kristian Rett einziger Teilnehmer bei den Deutschen Meisterschaften in Gotha Bei diesen Meisterschaften waren gemeldet Kristian Rett (M65) und Roland Heiler (M85). Roland Heiler musste ver- letzungsbedingt absagen, sodass Kristian die LAG-Farben vertrat. Mit Jahresbestleistung von 2,70 m beim Stabhoch- sprung belegte er den 4. Rang. Beim Hochsprung regnete es und am Freitag, 22.8., waren in Gotha nur 14 Grad auf dem Thermometer, sodass beim Hochsprung keine idea- len Bedingungen herrschten. Er belegte mit 1,36 m den 5. Rang. Seine Ehefrau Helga (W70), die für Gazelle Pforzheim an den Start geht, war eine der überragenden Teilneh- merinnen dieser Meisterschaften. Sie gewann die 400 m in 77,51 Sek., die 800 m in 3:05,88 min und holte über die 200 m Distanz die Silbermedaille in 34,57 Sek.
	Kugel und Diskus am 28.8. in Weisenbach 12 Teilnehmer aus Baden-Württemberg hatten sich zu die- sem Vormittags-Werfertag in Weisenbach eingefunden. Neben unseren Sportlern kamen die Teilnehmer von der LG Gäu Athletics, dem SV Waldmössingen, der LG Baar und dem SV Gottenheim. Unsere Sportler konnten teilweise ihre Jahresbestleistung verbessern. Wolfi Asal gewann in der Klasse M75 das Kugelstoßen mit 8,78 m und das Dis- kuswerfen mit 25,72 m. Kristian Rett stieß in der Klasse M65 die Kugel 8,68 m und warf den Diskus 25,66 m. Svenja Mun- genast belegte in der Frauenklasse beim Kugelstoßen mit 8,39 m den 2. Platz.

	Ferienspaß
	Am 30. und 31. August sollte unser Abenteuerzeltlager auf dem Auer Sportplatz stattfinden. Leider war die Wetterprognose nicht so gut, deshalb zogen wir in unsere Turnhalle um. Mit Spiel, Sport, Kreativität und dem Krach-Bum-Bäm-Um- zug verbrachten wir einen schönen Tag.
	Foto:
	Isabelle
	Wunsch
	Foto:
	Isabelle
	Wunsch
	Foto:
	Isabelle
	Wunsch
	Foto: Petra Bleier

	Schwarzwaldverein Gernsbach
	Vortrag
	Unser Vereinsmitglied Claudia Abraham und Alina Wolf, Ex- pertin für Zellgesundheit, laden am Freitag, 5. September, um 14.30 Uhr (alternativ um 18.30 Uhr) zu einem kostenlo- sen Vortrag zum Thema „Praktische Impulse für mehr Ener- gie und Wohlbefinden“ ein. Der Veranstaltungsort ist das Gebetshaus Bad Rotenfels in der Gaggenauer Mühlstraße 20 (nahe Festhalle, ca. 8 Minuten Fußweg von der S-Bahn- Haltestelle Bad Rotenfels, Weinbrennerstraße, entfernt). „Auch beim gemeinsamen Wandern in schöner Natur ist nicht Lweistung Ziel, sondern das möglichst lange Erhalten der Gesundheit – egal welches Alters oder Fitnesslevels“ lautet das Credo der Veranstaltung. Leicht verständlich und mit genügend Zeit für Austausch und auch zum geselligen Zusammensein erklärt die Referentin, was „stille Entzün- dungen“ sind und wie stark sie unsere Gesundheit beein- flussen können. Dabei stellt Wolf ein testbasiertes Konzept vor, das neben gewonnener Klarheit Möglichkeiten auf- zeigt, wie Körper und Zellen wieder in Schwung gebracht werden können. Die Dienstagswanderer fahren am Mittwoch, 10. Septem- ber, um 10 Uhr nach Karlsruhe-Rüppurr und wandern zum Tierpark Oberwald. Die Einkehr ist in Kühnerts Wirtshaus geplant. Die ebene Wanderstrecke ist etwa 5 km lang. Für weitere Informationen: Tel. 07083 526000.

	Sonstiges
	Online-Vortrag zur Jahreszeitenküche Herbst des Ernährungsforums im Landkreis Rastatt
	Das Ernährungsforum des Landratsamts Rastatt bietet ei- nen Online-Vortrag zum Thema „Jahreszeitenküche Herbst – saisonal, regional, nachhaltig“ an. Er beginnt am Mitt- woch, 17. September 2025, um 18:00 Uhr und dauert eine Stunde. Nach der leichten Sommerküche zieht nun der Herbst mit seiner ganzen Vielfalt ein: Die Erntezeit ist da, Speisekam- mern und Marktstände sind prall gefüllt. Doch was lässt sich außer der klassischen Kürbissuppe noch aus Kürbis, Apfel und anderem zaubern? Von feinen Suppen mit Fen-
	chel oder Kohlrabi über herzhafte Salate bis hin zu köstli- chen Desserts mit Mirabellen – die saisonale Küche bietet unzählige Möglichkeiten. Ob roh oder gekocht, mit aroma- tischen Kräutern oder knackigen Nüssen verfeinert: Der Herbst bringt Geschmack und Abwechslung auf den Teller. Wer sich an den Jahreszeiten orientiert, genießt nicht nur frische und regionale Lebensmittel, sondern unterstützt auch eine nachhaltige Landwirtschaft und stärkt die lokale Wirtschaft. Die Teilnahme am Online-Vortrag ist kostenlos. Anmeldung: https://rastatt.landwirtschaft-bw.de/,Lde/Startseite/ Veranstaltungskalender_RA/Jahreszeitenkueche+Herbst

	Polizeipräsidium Offenburg
	Tipp der Polizei: Mit Helm – Fahrrad, E-Bike, Pedelec, Cityroller oder Inliner Die Folgen von Verkehrsunfällen beim Radfahren sind häu- fig schwerwiegend. Ein Schädelbruch kann schwere Behin- derungen dauerhaft nach sich ziehen oder tödlich enden. Machen Sie keine Experimente! Mit einem Fahrradhelm, der passt, ist ihr Kopf besser geschützt. Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de

	Kirchliche Nachrichten
	Katholische Pfarrgemeinde
	Seelsorgeeinheit Forbach-Weisenbach und
	Seelsorgeeinheit Gernsbach
	Gottesdienste vom 06.09.2025-14.09.2025
	Samstag, 6. Sept. 7.45 FB-MK Herz-Mariä-Sühnerosenkranz 14.00 BB  Trauung  des Brautpaares Erika und Robert Reti mit Taufe des Kindes Emilia Reti 14.00 WB Trauung  des Brautpaares Mirelle Hampi- cke und Domenico Cannistraro 18.00 FB  Hl.  Messe mit Einweihung des Kirchplatzes
	Sonntag, 7. Sept. 23. Sonntag im Jahreskreis Weish 9,13-19, Phlm 9b-10.12-17, Ev: Lk 14,25-33 9.00 BB  Hl. Messe 9.00 Ober.  Hl. Messe 10.30 Gernsb. Hl. Messe 11.00 Roten  Hl. Messe im Kurpark 13.30 FB  Rosenkranzgebet 14.00 WB Rosenkranzgebet um den Frieden
	Montag, 8. Sept. Mariä Geburt 9.00 FB  Eucharistische Anbetung 18.30 BB  Rosenkranzgebet um den Frieden 18.30 FB  Rosenkranzgebet
	Dienstag, 9. Sept. Hl. Petrus Claver, Ordenspriester, Glaubensbote 8.00 BB  Rosenkranzgebet 8.00 AU  Rosenkranzgebet 9.00 FB  Eucharistische Anbetung 18.30 WB Hl. Messe 18.30 Gernsb. Hl. Messe
	Mittwoch, 10. Sept. 9.00 FB  Eucharistische Anbetung 16.00 FB-KK Wort-Gottes-Feier 17.50 BB  Rosenkranzgebet 18.30 BB  Hl.  Messe, für Margarete Gress * für Heinz und Anna Fritz, lebende und verstorbene der Fa- milie Fritz * für die Verstorbenen der Familie Krieg 18.30 Gagg. Hl. Messe
	Donnerstag, 11. Sept. Hl. Maternus, Bischof von Köln 7.30 LB  Rosenkranzgebet 8.00 BB  Rosenkranzgebet 9.00 FB  Eucharistische Anbetung 18.30 FB  Hl. Messe 18.30 Reich Hl. Messe
	Freitag, 12. Sept. Mariä Namen 8.00 AU Rosenkranzgebet 8.30 WB Rosenkranzgebet um den Frieden 17.55 GB  Rosenkranzgebet 18.00 LB  Rosenkranzgebet 18.30 BB  Abendandacht 18.30 GB  Hl.  Messe, für Horst Gernsbeck und verstor- bene Angehörige * für die Verstorbenen der Familien Rebmann und Mungenast * für Max Dieterle, Wolfgang Strobel und beidseitig ver- storbene Eltern 18.30 Ober. Hl. Messe
	Samstag, 13. Sept. Hl. Johannes Chrysostomus, Kirchenlehrer 7.45    FB-MK Rosenkranzgebet 11.00 LB  Taufe des Kindes Paula Fichter 18.30 BB  Fatimarosenkranz 18.30 LB  Sonntagvorabendmesse,  für Anne und Wal- ter Klumpp, Marianne und Leopold Tomaselli und beidseitig verstorbene Angehörige und Pfr. Walter Moser * zu Ehren des hl. Josef und hl. Pater Pio, selige Schwester Ulrika * für ver- storbene Eltern Schaub und Bauer und ver- storbene Geschwister 18.30 Laut. Sonntagvorabendmesse
	Sonntag, 14. Sept. Kreuzerhöhung 24. Sonntag im Jahreskreis Ex 32,7-11.13-14,1 Tim 1,12-17, Ev: Lk 15,1-32 Welttag der Kommunikationsmittel 9.00 Ober. Hl. Messe 10.00 Gagg. Bergmesse auf dem Amalienberg 10.30 FB  Hl.  Messe mit Pilgerkreuz und Gebet für die Wallfahrt nach Maria Linden 13.30 FB  Rosenkranzgebet 14.00 WB Rosenkranzgebet um den Frieden

	Ev. Kirchengemeinde Forbach-Weisenbach
	Sonntag, 7.9. 10.15 Uhr Herrenwies Ökumenischer Gottesdienst zum Tag der Schöpfung: Die Kirchen möchten die Wahrnehmung für Umweltproble- me schärfen und ein Zeichen für den sorgsamen Umgang
	mit der Natur setzen. Anschließend sind alle Interessier- ten eingeladen zu einem geistlichen Waldspaziergang mit Pfarrerin Solveigh Walz (ev. Forbach), Diakon Gerd Gauß (Sprecher Kirche im Nationalpark) und Dr. Britta Böhr (stell- vertretende Leitung des Nationalparks). Wir steigen auf in- teressanten Wegen zur Badener Höhe auf. Unterwegs gibt es fachkundige Einblicke in die Anliegen des Nationalparks und spirituelle Anregungen. HINWEIS: Bei gutem Wetter findet der Gottesdienst im Freien auf dem Kirchplatz vor der Kirche St. Antonius Her- renwies statt. Barrierefrei.
	Sonntag, 14.9. 10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Walz und Einführung von Marc Schumacher in das Amt des Kirchenältesten. Musikalisch begleitet wird der Gottesdienst von der Grup- pe „d´combo“.  Anschließend Kirchkaffee.
	Sonntag, 21.9. 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarrerin Walz, an- schließend Kirchkaffee.
	Sonntag, 28.9. 10 Uhr Gottesdienst
	Kasualvertretungen: Vom 1. - 5. September wenden Sie sich bitte an Pfarrerin Nicola Friedrich aus Gaggenau, E-Mail: nicola.friedrich@ kbz.ekiba.de, Telefon: 07225 71358
	Pfarramt Mittwochs 10 - 13 Uhr Tel. 07228 2344, E-Mail: forbach-weisenbach@kbz.ekiba.de Pfarrerin Walz: Tel. 0155 60478952, E-Mail: Solveigh.Walz@ kbz.ekiba.de Facebook: Evangelische Kirche im Murgtal Instagram: @murgtalkirche

	Jehovas Zeugen
	Landstraße 42a, Gaggenau-Hörden - Website jw.org
	Donnerstag, 4. September 19 Uhr Schätze aus Gottes Wort 19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern 19.45 Uhr Unser Leben als Christ 20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium
	Samstag, 6. September 18 Uhr Öffentlicher Vortrag - Thema: „Die christliche Identi- tät bewahren“ 18.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand des Artikels „Erkenne  demütig an, dass du nicht alles weißt“ aus der Zeitschrift „Der  Wachtturm“ Gottesdienste finden in Präsenz im Königreichssaal in der Landstraße 42a, Gaggenau-Hörden, statt. Wer den Hybrid-Gottesdienst übers Internet oder am Te- lefon mitverfolgen möchte, kann sich unter Tel. 07224 655661 anmelden. Eine Teilnahme ist kostenlos, keine Spendensammlungen, etc. Besucher sind immer willkommen.

	ABSCHIED NEHMEN
	Wenn ein Mensch stirbt, steht die Welt still – und doch gibt es Dinge, die getan werden müssen. Ein einfühlsamer Leitfaden hilft, erste Schritte in Ruhe und mit Würde zu gehen. Bestatter bieten ihre wertvolle Unterstützung an.
	Eine übersichtliche Checkliste mit den wichtigsten Punkten und dazu ein erklärendes Video  nden Sie über diesen QR-Code oder auch hier:
	https://go.nussbaum.de/checkliste-todesfall/

	TRAUER
	Traueranzeige aufgeben?

	Trauer teilen. Erinnern. Hilfe finden.
	STELLEN
	Besuche jetzt „meinBeruf“
	Schau in „meinBeruf“ rein

	Kontakt
	STELLENGESUCHE
	Nanny / Liebevolle Erzieherin
	Regionale Stellenangebote  auf jobsucheBW
	Sie suchen Mitarbeiter? Wir schaffen Reichweite!
	BAUEN & WOHNEN
	Der Essplatz gewinnt immer mehr an Bedeutung. Nicht nur die Familie kommt hier für die Mahlzeiten zusammen. Auch mit Gästen wird meist der gesamte Abend am Esstisch verbracht - das verlangt eine komfortable Möblierung.
	Der Esstisch ist geselliger Tre  punkt. Ideen für  exible Essplatz-Lösungen  nden Sie über diesen QR-Code oder auch hier:
	https://go.nussbaum.de/esstisch-und-stuehle/

	BAUEN & WOHNEN
	ENTDECKEN.
	ENTDECKEN .

	Der richtige Fliesenkauf
	SEIT
	1886
	ZIMMEREI
	Unsere Leidenschaft für hochqualitative
	DACHSANIERUNG
	Handwerkskunst betreiben wir seit
	HOLZHÄUSER
	140 Jahren. Mit modernster Technologie und innovativen Ansätzen erfüllen wir
	DACHFENSTER
	auch Ihre Wünsche.
	BALKONE
	CARPORTS
	TERRASSEN
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	ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!
	Gerne auch Wohn-/Reisemobile,  CABRIOLETS, SPORTWAGEN, BUSSE,  Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

	info@auto-schwab.com
	GESUNDHEITSWESEN
	IMMOBILIEN-VERKÄUFE

